
529. JUNI 2017
D O N N E R S T A G Stadtteil-Kurier

Vom 10.7. – 28.7.2017
sind wir in URLAUB

Dr. med. U. Jacobsen
Innere Medizin/Diabetologie
Huchtinger Heerstraße 30
Telefon 0421/589358

Keine Zeitung
im Briefkasten?
Rufen Sie unseren kostenlosen
Nachlieferungs-Service bis
11Uhr an. Wir liefern Ihre
Zeitung schnell nach – sogar
an eine abweichende Adresse
im Bremer Stadtgebiet,
zum Beispiel direkt an Ihren
Arbeitsplatz.

Telefon: 0800/3671222

WESER-KURIERweltweit!
Bestellen Sie jetzt Ihr E-Paper!
Wenn Sie denWESER-KURIER als E-Paper abonnieren, können Sie ihn an
jedemOrt via Internet lesen. Drucken, speichern und versenden Sie Artikel,
Bilder oder Anzeigen. Stöbern Sie nicht nur imWESER-KURIER, sondern
auch in allen Regional- sowie sämtlichen STADTTEIL-KURIER-Ausgaben.
Weitere Informationen zum E-Paper unter Telefon:0421/36716699 oder
im Internet:www.weser-kurier.de/epaper

✔ Alles rund um’s Haus
✔ Individuelle Möbel,

Haustüren & Fenster
✔ Innenausbau
✔ Reparaturen

& Renovierungen
✔ Terrassen-

überdachungen
✔ Garten & Outdoor

✔✔

✔✔

✔✔

Ihre Bau- und
Möbeltischlerei
für Bremen und umzu...HHSSKK

Ihre Bau und Möbeltischlerei

✔✔

Tischlerei HSK GbR

An der Bahn 3
28816 Stuhr

Telefon: 0421 - 579 605 4
Fax: 0421 - 579 605 5

E-Mail: info@tischlerei-hsk.de
Internet: www.tischlerei-hsk.de

Falter Bosch E-Bike
in schwarz oder weiß
mit Rücktritt oder Freilauf

statt 2.349,– EUR Aktionspreis:

1.899,– E
(nur solange der Vorrat reicht)

Unser Sommer-Highlight

Aktionspreis:

Eröffnung
i h r w och en m a r kt Wolt m e rs h au s e n

Dötlinger Straße,

40 Wochenmärkte – auch in Ihrer Nähe: www.grossmarkt-bremen.de

Probieren Sie den neuen Matjes. Die Händler laden zum Verkosten ein.
Am 30. Juni 2017

Freitag 8:00 - 13:00 Uhr

der Matjessaison 2017

Fr., 28.7.2017
21 Uhr

Einlass: 20 Uhr
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Nordwest Ticket
04 21 / 36 36 36

2 €
AboCard-

Rabatt

Shawn James &
The Shapeshifters

Tower Musikclub

Shoppen und Sport im Roland-Center
Huchting. Die Kombination von Shoppen
und Sport hat sich offensichtlich bewährt:
Für Sonntag, 2. Juli, lädt das Roland-Cen-
ter, Alter Dorfweg 30-50, inzwischen zum
achten Mal zum Familientag ein. Von 13
bis 18 Uhr öffnen die meisten der rund 100
Geschäfte ihre Türen, bieten tagesaktuelle
Rabatte und Aktionen. Dafür wurde extra
ein Center-Couponbogen erstellt, der be-
reits im Erdgeschoss ausliegt. Die Gastro-
nomen steuern ebenfalls besondere appe-
titliche Angebote bei.
Parallel dazu läuft ein buntes Programm

auf dem Außengelände unter dem Motto
„Sport, Spiel&Spaß!“ Im Mittelpunkt ste-
hen ein Bungeetrampolin sowie zahlreiche
Info- undMitmachaktionen der im Stadtteil
ansässigen Vereine, Institutionen und Ini-
tiativen. Unter anderem wird die Freiwilli-
ge Feuerwehr Huchting ihre Löschfahrzeu-
ge vorfahren, ein Glücksrad und eine But-
tonmaschine gibt es am Stand von „Radio
Teddy“.Der FußballclubHuchting animiert
zum Kicken, und der TV Süd baut einen
kleinen Übungstennisplatz auf.

Buntes Programm
am Familientag

RIK

Huchting.Vor rund 200 bis 500 Jahrennach
unserer Zeitrechnung war auf einem Teil-
gebiet Huchtings „mehr los als in der Bre-
mer Altstadt“. Das vermutet Uta Halle, Lei-
terin der Landesarchäologie Bremen, auf-
grundeiniger Funde. „Hier hatteman schon
einen gewissen Wohlstand“, erklärte sie
kürzlich in einem Vortrag in der Begeg-
nungsstätte Helga-Jansen-Haus.
Archäologisch interessante Fundstellen

gibt es demnach in Huchting reichlich. So
deuteten Verfärbungen im Boden auf dem
„Hohen Horst“ auf ein verrottetes oder ab-
gebranntesWohn-Stallgebäudehin, das vor
1700 Jahren dort stand. „Spezifisch für
Huchting“ sind nach Ansicht der Landes-
archäologin die vielendicht beieinander ge-
bauten runden und eckigen Brunnen in un-
mittelbarer Nachbarschaft zu den Häusern.
Reste von ausgehöhltenBaumstämmen, die
bis zumGrundwasser eingegrabenwurden,
brachten die Forscher zu der Erkenntnis.
Halle: „DieMenschen haben damals offen-
bar großen Wert auf Trinkwasser gelegt.“
VerschiedeneEntdeckungengeben indes

Rätsel auf. So deuten Münzen und Gürtel-
beschläge sowie andere Schmuckstückeda-
rauf hin, dass es in Huchting Importe aus
demRömischenReichgegebenhabenmuss.
„Irgendwie müssen die Artikel hierher ge-
kommen sein“,meintHalle undhält dieAn-
lieferung per Boot für denkbar. Ein kleines
Sandufer würde ausreichen, um die Funk-

tion eines Hafens zu erfüllen. Ein großer
Pfahl, der zum Befestigen der Schiffe ge-
dient habenkönnte, sei bereits entdecktwor-
den, führte sie aus.
Spannend sei auch die Frage, was die

Huchtinger als Gegenleistung für die Han-
delswaren gaben. Die Wahrscheinlichkeit,
im Stadtteil Historisches zu entdecken, ist
nachDarstellungder Landesarchäologin be-
sonders hoch.MancheSpurenkönnten aber
auch in die Irre führen. Eine Luftaufnahme
zeigt zum Beispiel eine gerade verlaufende
Verfärbung im Gelände, die sich später als
alte Stromleitungeiner Flakstellungaus dem
Zweiten Weltkrieg erwiesen hat. Ausgra-
bungen sind übrigens stets mit mühsamen
Arbeiten verbunden.

Zur Auswertung fehlt oft Zeit
Schaufeln, sieben, waschen, untersuchen,
abzeichnen, fotografieren, katalogisieren
und digitalisieren gehören mit dazu. „Wir
haben viel dokumentiert, aber wir kommen
nicht dazu, alles auszuwerten“, bedauert die
Referentin. Zu wenig Personal und zu we-
nig Zeit für die Forschungwürden ihren Be-
ruf begleiten, und das in einer Zeit, da die
Bauwirtschaft in Bremen schnell voran-
schreite und historisch Wertvolles unwie-
derbringlich zerstört werden könne.
„Ganz Huchting ist mehr oder weniger

eine große Fundstelle“, betonte Uta Halle
gegenüber den schätzungsweise 50 Zuhö-
rerinnen und Zuhörern ihres Vortrags, den
sie in der Reihe „Universität der 3. Genera-

tion“ gehalten hat. Daher sei sie auch wei-
ter auf EhrenamtlicheundaufmerksameBe-
obachter angewiesen. „DenBauder Flücht-
lingsunterkunft an der Obervielander Stra-
ße haben wir nicht rechtzeitig mitbekom-
men“, gesteht die Referentin ein. Auch in
Kirchhuchtingkonnten vor vier JahrenFun-
de nur deshalb gesichert werden, weil ein
aufmerksamer Bürger die Archäologen auf
eineBaustelle hingewiesenhatte. „DerBau-
boom sorgt dafür, dass auch das archäolo-
gische ErbeHuchtings inGefahr ist“, warn-
te die Spezialistin.
„Ich habe viel erfahren“, urteilte der

Huchtinger Herbert Klemm nach dem Vor-
trag. „Ichbin stolz, inHuchting zuwohnen“,
meinteBrigitteNordhorn angesichts der lan-
gen Geschichte ihres Stadtteils. Und das,
obgleich viele wichtige Fragen offenblie-
ben:Warumundwohin sind dieHuchtinger
zwischenden Jahren 200und600nachunse-
rer Zeitrechnung in Massen weggezogen?
Wo haben sie ihre Toten bestattet, und was
ist nun mit dem Hafen?
DankTechnikenwieMagnetometer,Geo-

radar undLaserdaten sowie demEinsatz von
Drohnen sowie durch eine bessere Zusam-
menarbeit mit Niedersachsen können laut
Uta Halle zukünftig wohl weitere Indizien
oderBeweise über dieGeschichte gefunden
werden. Auch viele Dias aus Huchtingwur-
den noch nicht digitalisiert, daher geht sie
davon aus, dassweiterhin neueErkenntnis-
sen über das historische Huchting ans Licht
kommen werden.

Hinweise auf Hafen in Huchting
Archäologin wertet historische Funde als Indiz für Handel mit Römischem Reich

von JÖRG TEICHFISCHER

Uta Halle referiert über archäologisch interessante Funde in Huchting und lokalisiert die Orte anhand einer Karte. FOTO: JÖRG TEICHFISCHER

HELGA-JANSEN-HAUS
Sitztanz mit Uwe Freye
Huchting. Mit Sitztanz und Sitzgymnastik
startet das Helga-Jansen-Haus, An der
Schüttenriehe 8, am Dienstag, 4. Juli, ab
14.30 Uhr in den Sommer. Zusammen mit
Uwe Freye werden Gelenke und Muskeln
gelockert. Kaffee und Kuchen gibt es auch.
Rückfragen unter 583375. SPG

JUNIOR-MOTOR-PARK
Ferienspaß auf Rädern
Woltmershausen. Während der Ferien bis
einschließlich 2. August ist der Junior-Mo-
tor-Park in der Senator-Apelt-Straße/Ecke
Warturmer Heerstraße täglich von 14 bis 18
Uhr geöffnet.Dort gibt es fürKinder ab sechs
Jahren ein Verkehrstraining. Jüngere kön-
nen als Beifahrer oder in Begleitung eines
Erwachsenen daran teilnehmen. Kinder ab
acht Jahren können den Quad-Cross-Par-
cours nutzen, die Formel-I-Bahn ist fürMäd-
chen und Jungen ab neun Jahren gedacht.
Zusätzlich gibt es auf dem Gelände Mini-
golf, Trampolin, Tisch-Tennis und Kicker
sowie den Kiosk/Kaffee Boxenstopp.Musik
wird in der Partyhalle angeboten. Weitere
Infos unter www.juniormotorpark.de. XKL

Neustadt.Partygänger finden imJuli imMo-
dernes, Neustadtswall28, viele Angebote.
Am Sonnabend, 1. Juli, um 23 Uhr gibt es
die Tanznacht, in der DJ Ernie „Best Of To-
day&Alltime Favourites“ präsentiert. Der
„Freaky Friday“ am Freitag, 7. Juli, bietet
ab 23 Uhrmit Bjornstar undNice Davis eine
Mischung aus Rock der 90er-Jahre, Hip-
Hop, Pop und Fine Electro. Eine Tanznacht
mit DJ Torsten D. ist für Sonnabend, 8. Juli,
ab 23Uhr geplant. Die größtenHits der 90er-
Jahrewerden amFreitag, 14. Juli, ab 23Uhr
von Cpt. Sascha und DJ Kaja bei der Party
„Rhythm Is A Dancer“ serviert.
DJ Milus Kleyn begleitet die Gäste am

Sonnabend, 15. und22. Juli, ab 23Uhr durch
die Tanznacht. Mit Soundbullar geht er am
Freitag, 21. Juli, ab 23Uhr bei der „KlubE“-
Party an den Start und bietet einenMix aus
DeepHouse, TechHouseundElectro.Unter
dem Titel „The Sound Of 00“ servieren Sa-
schaundErnie amFreitag, 28. Juli, ab 23Uhr
einenQuerschnitt derHits von 2000bis 2009.
DJ Baker beendet den Monat mit der Dis-
co-Reihe „Tanznacht“.

Mottopartys
im Modernes

XKL

UNIVERSUM
Überfischung der ozeane
Horn-Lehe. Wie sich Fischerei und Klima-
wandel auf marine Ökosysteme auswirken
erfahren Interessierte an diesem Donners-
tag, 29. Juni, um 19 Uhr im Universum Bre-
men, Wiener Straße 1A. Der preisgekrönte
MeeresbiologeDaniel Pauly berichtet in sei-
nem englischsprachigen Vortrag, um wie
viele der weltweiten Fischbestände es
schlecht bestellt ist. XKL

Alte Neustadt. Im Bilderbuchkino im SOS-
Kinderdorfzentrum, Friedrich-Ebert-Straße
101, wird an diesem Donnerstag, 29. Juni,
um 16.30 Uhr die Geschichte „Der fliegen-
de Jakob“ vorgestellt. Eingeladen sind Kin-
der ab drei Jahren mit ihren Eltern. Im An-
schluss gibt es ein kleines Malprogramm.
Wermag, kann auch sein Bilderbuch gegen
ein anderes tauschen.

Der fliegende Jakob
im Bilderbuchkino

RIK

Hastedt. Der Naturschutzbund (Nabu) bie-
tet am Sonnabend, 1. Juli, von 11 bis 13 Uhr
eine Wanderung ins Naturschutzgebiet
„Neue Weser“ an. Der Blick ist auf die Vo-
gelwelt gerichtet. „Viele der Vögel haben
schon Nachwuchs, Flussseeschwalbe und
Zwergtaucher könnten auch dabei sein“,
sagt Nabu-Vogelexpertin Hanna Konrad.
Die drei Kilometer lange Strecke führt vom
Paulaner‘s im Wehrschloss, Hastedter Os-
terdeich 230, über das Weserwehr und die
Schleuse in Richtung Werdersee. An eini-
genausgewähltenPunktenund immerdann,
wenn sich ein Vogel zeigt, wird gehalten
und geschaut. Mit Fernglas und/oder einer
Kamera lassen sichdieTiere nochnäher und
ungestörter beobachten. Die Teilnahmege-
bühr kostet drei Euro,Nabu-Mitglieder frei.
Bei schlechtem Wetter wird die Veranstal-
tung am Freitag auf www.Bremen.nabu.de
abgesagt. Mehr Infos auch unter der Tele-
fonnummer 45828364.

Exkursion durchs
naturschutzgebiet

ATT


